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10 Jahre König von S. H. S.

Am 16. August feierte Jugoslavien das 10jährige Regierungs-
jubiläum des Königs Alexander. Der König, der seinem Vater
Peter auf den Thron des neugeschaffenen Serbo-kroatisch-
slovenischen Königreiches folgte, steht heute im 42. Altersjahr

Boot§nnglnck auf dem Zilrichsee
In der Nacht des vergangenen Sonntags wollten Mit-
glieder des Arbeiter-Radfahrervereins Thalwil eine fröh-
liehe Ueberfahrt im Motorboot nach Küsnacht machen.
Auf der zweiten Ueberquerung des Sees geriet das stark
überlastete Boot in einen Sturm, kenterte zirka 100
Meter vom Küsnachter Ufer entfernt, wobei von 11

Insassen 7 des Schwimmens unkundige Menschen den
Tod in den Wellen fanden. Fotos Hs. Staub

Bild links: Dr. Emil Jordi,
ein bekannter Berner Arzt und vor-
trefflicher Lehrer der Hygiene an
den kantonalen Lehrerbildungsan-
stalten, starb im Alter von 74 Jahren
in Montana. Dr. Jordi war ein Vor-
kämpfer des Samariterwesens und
der Abstinenzbewegung und einer
der Initianten der «Hyspa». Seit
einigen Jahren lebte er im Ruhestand
in Herzogenbuchsee, bekundete aber
stets lebendiges Interesse für philan-
thropische und hygienische Bestre-
bungen

«fil iäiiliiilffliftlifiiiiiwi'infliTMrlüfi*""

Beim 1. Internatio-
nalen Moforboof-
meeting in Genf
ereignete sich ein Zu-
sämmenstoß zwischen
einem schweizerischen
Außenbordmotorboot
und einem französi-
sehen Runabout. Der

Außenbordmotor
sank. - Der Rennfah-
rer wird aus den Wel-
len aufgefischt
Foto Bacchetta

Im Vordergrund das Motorboc
das gekentert ist. Bootsbauer Reic
ling schildert den Polizeibehördi
den Vorgang bei der Rettung d
Unglücklichen, von denen noch
geborgen werden konnten

Da zog man ein durchweichtes Gesangbuch aus dem Boot. Sein Besitzer ist Fritz
Weber von Thalwil. Fröhlicher Dinge fuhr er über den See und gedachte an diesem
Abend noch manches Lied aus dem Buche zu singen. Nun ist er ertrunken,

das Buch liegt da

Mit Teilnahme verfolgen die Küsnachter die Bergungsarbeiten der Wasserpolizei.
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